
Dezember 2014

ADVENT – Begegnung mit Gott?

Die Sternsinger sind
vom 27.12. bis 5.1. 
unterwegs.
Am 14. und 26. De-
zember 2014 nach
der Pfarrmesse
Probe mit allen Sternsingern im Pfarrsaal.
Alle, die beim Sternsingen mittun möchten, 
bitte rasch im Pfarrhof melden. 

Allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern,
allen Mitgliedern der Pfarre Maria Landskron

wünschen die Gnade und den Frieden 
des menschgewordenen Gottessohns

der Pfarrgemeinderat und das Seelsorgsteam
Sr. Pallotti Findenig, Pastoralassistentin

Diakon Martin Edlinger
und Pfarrer Erich Schinegger

Unterwegs sein, wie im sprichwörtlich grauen All-
tag oder wie im Dunst der letzten Novembertage.
Vieles erscheint grau, trostlos, wie eintöniger All-
tag und alles wirkt lang monoton und als ob kein
Ende in Sicht wäre. 
Auch das Wochenende erscheint fast wie in un-
erreichbarer Ferne, so wirkt dieser
Ausschnitt aus einem Bild von
Maria Heine. Einfach dunkel, wenn
ja, wenn nicht dieser Spalt wäre.
Ein Lichtblick im Grau.
Was kann dieser Lichtblick in unse-
rem „grauen“ Alltag sein? Ein
freundliches Lächeln vom Nach-
barn oder Arbeitskollegen, ein auf-
munterndes Wort von einem
Familienmitglied oder einfach eine
zufällige Begegnung?

Sie kennen wahrscheinlich die Ge-
schichte mit Martin dem Schuster.
Der für sich erfährt, dass Gott am
nächsten Tag zu ihm auf Besuch
kommen will. Er putzt wie wild
seine Wohnung und wartet unge-
duldig auf den hohen Besuch. Es kommen zwar
einige normale Menschen vorbei, die er kurz ab-
fertigt, weil er ja Gott selbst erwartet. Als der Tag
zu Ende geht und er der Warterei müde ist er-
fährt er, dass Gott gerade in diesen einfachen
Menschen, die er so kurz abgefertigt hat, ihn be-
suchen wollte. Der Spalt wie im Bild öffnete sich
zwar, aber der Schuster Martin konnte ihn nicht
erkennen, weil er auf etwas Außergewöhnliches
und Besonderes wartete.

Advent kann und soll auch für uns Christen die-
ses sich vorbereiten und warten auf die Begeg-
nung mit Gott sein. Bereits vor gut 2000 Jahren
haben die Menschen nicht damit gerechnet, dass
Gott in etwas ganz gewöhnlichem – wie einem
Kind – erscheint.

Wenn überhaupt wo erwarten wir Gott zu begeg-
nen? In der Messe? Beim Gebet? 
Wenn ich dieses Bild ernst nehme, dann wird
Gott mir oder durch mich den anderen überall
dort begegnen, wo sich ein Spalt in unserem
grauen Alltag auftut. Wo wir in unserem Routine-

betrieb innehalten und 
sich ein Sonnenstrahl
durch den Dunst des No-
vembernebels bis zu uns
durchschlagen kann.

Weihnachten auch für Bethlehem
Mit dem Erwerb von Olivenöl oder Olivenholzarti-
keln setzen Sie ein Zeichen der Solidarität mit
Christen im Heiligen Land. Diese Möglichkeit be-
steht am 1. Adventsonntag vor und nach der Hl.
Messe!

Nikolaus
k o m m t
auch in
d i e s e m
Jahr! Wer den Besuch
wünscht, möge sich bitte
bis spätestens 
3.12. 18:00 Uhr 
im Pfarramt persönlich
(Tel. 04242 41 664) 
melden.



BRIEF DES PFARRERS INTERVIEW
Liebe Pfarrgemeinde von Maria
Landskron! Im September 2005
ist Pfarrer GR Josef Paier
krankheitshalber in Pension ge-
gangen. Bischof Dr. Alois
Schwarz hat mich damals ge-
beten diese Pfarre als Provisor
mitzubetreuen und hat einen
Kaplan für beide Pfarren zuge-

ordnet. Seit September 2005 bin ich nun Seel-
sorger in dieser Pfarre. Zusammen mit Sr. Pallotti
Findenig und ihren Mitschwestern, und zusam-
men mit dem Pfarrgemeinderat und den vielen
Mitarbeitern mühte ich mich die Aufgaben, die
eine so große Pfarre mit sich bringt, zu erfüllen.
Dankbar blicke ich auf diese fast 10 Jahre zu-
rück. Ich habe viele hilfsbereite Menschen gefun-
den, die bereitwillig Aufgaben in der Liturgie, in
der Jugendarbeit und bei der Durchführung von
Festen übernommen haben. Andere haben die
Pfarrbriefe verteilt oder sind im Auftrag der Pfarre
in die Seniorenheime und ins Krankenhaus zu
den Pfarrmitgliedern gegangen, um einen Gruß
der Pfarre zu überbringen. Auch als Gratulanten
zu den Geburtstagen waren Mitarbeiter unter-
wegs. Ihnen allen möchte ich herzlich danken,
dass sie in ihrer Person der Pfarre auch ein Ge-
sicht gegeben haben. Dankbar schaue ich auch
auf das Neue, das durch die Einsatzbereitschaft
von Helfern und den Spenden der Pfarrmitglieder
geschaffen wurde. Dabei denke ich an die Res-
taurierung von St. Ulrich, die Umgestaltung der
Kapelle mit dem Andachtsraum, die Restaurie-
rungsarbeiten in St. Andrä, Gratschach, St.Ru-
precht und St.Michael, die Arbeiten im
Pfarrkindergarten und im Friedhof St. Ruprecht.
Der Arbeitskreis für Verwaltung und Finanzen hat
in Zusammenarbeit mit der Bauabteilung der Di-
özese Großes geleistet. Mit Beginn des neuen
Arbeitsjahres hat unser Bischof Kaplan Nikolaus
Preis eine volksmissionarische Aufgabe in Kla-
genfurt übertragen. Er steht den Pfarren nicht
mehr zur Verfügung. So ist Mag. Tateusz Ce-
lusta, der Pfarrer von Treffen, bereit, die Pfarre
Maria Landskron seelsorglich zu betreuen. Mit
Beginn des neuen Jahres 2015 darf ich meine
Sorge in die Hände eines jungen, dynamischen
Priesters übergeben. Ich danke allen Gläubigen
und Helfern für die wohlwollende Begegnung,
das Gebet und die Freundschaft mit vielen von
ihnen. Gottes Segen für die Arbeit des neuen
Pfarrers und der
ganzen Pfarre wünscht

Julia Kanatschnig im In-
terview mit Maximilian
Daberer. Herr Daberer ist
verheiratet, hat zwei
Töchter und ist ÖBB Be-
diensteter. 
Wie sind Sie dazu ge-
kommen, als Nikolaus
den Kindern einen Be-
such abzustatten und wie
lange machen Sie das
schon?
Vor ca. 17 Jahren wurde

ich von Hr. Mairitsch gefragt, ob ich als Nikolaus
gehen würde. Seitdem bin ich mit Begeisterung
dabei.
Was ist Ihr persönlicher Anlass, dass Sie diese
Aufgabe übernehmen?
Schon als Kind wurde diese Tradition bei uns ge-
lebt und für meine Geschwister und mich war der
Nikolaustag immer ein besonderes Erlebnis. Ich
wollte diese schönen Erlebnisse anderen Kin-
dern und ihren Eltern weitergeben. Der Nikolaus
sollte heute noch als Respektperson vor den Kin-
dern stehen, dabei aber nicht furchteinflößend
oder strafend wirken.

Sie haben selbst Kinder, was bedeutet bzw. be-
deutete (als die Kinder noch klein waren) der Ni-
kolausbesuch in Ihrer Familie?
Für meine Töchter war es immer ein besonderer
Abend. Sie trugen Gedichte oder Gebete vor und
bekamen dafür ein kleines Sackerl mit Süßigkei-
ten und Nüssen. Sie sind mittlerweile zwar schon
erwachsen, aber sie warten immer noch auf
„meinen“ Besuch am Nikolaustag.

Welche positiven Erfahrungen können Sie aus
der Arbeit in den letzten Jahren aufzeigen?
Es freut mich zu sehen, wie in anderen Familien
generationenübergreifend dieser Tag gefeiert
und der Glaube gelebt wird.

Gab es bisher ein besonderes Erlebnis, auf wel-
ches Sie gerne zurückblicken?
Bei meiner allerersten Familie musste ich über
die Veranda ins Wohnzimmer gehen. An einem
großen Tisch saßen mehr als 15 Leute, davon
drei Kinder. Die Kerzen am Adventkranz brann-
ten, die Kinder trugen Gedichte vor und ich
bekam ein selbstgebasteltes Geschenk. Das
habe ich bis heute behalten und denke sehr
gerne an diesen Besuch zurück.
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Nähere Informationen und Berichte aus dem Pfarrgesche-
hen http://www.kath-kirche-kaernten.at/pfarren

Sa 29.11. 18:00 St. Ruprecht Vorabendmesse 
für + Christian Plazeriano

So 30.11. 08:00  St. Ulrich Hl. Messe f.+Florian Sitter
09:00  M. Landskron Pfarrgottesdienst 
für ++ Eltern Krainer zuvor 
Segnung der Adventkränze 
Start der Firmvorbereitung
11:00 St. Andrä Patrozinum Hl. Messe

Mo 01.12. 18:00 St. Ulrich Hl. Messe f.++ d. Familien 
Unterköfler, Andritsch und Reinwald

Di 02.12. 06:00  M. Landskron Rorate 
mit Frühstück für ++ der Familien 
Gasser und Wallner

Mi 03.12. 18:00  St. Ruprecht Hl. Messe 
für ++ der Familie Huber (Urlaken)

Do 04.12. 08:00  M. Landskron Hl. Messe 
Fr 05.12. 18:00  Herz Jesu Freitag M. Landskron 

für ++ Eltern und Josef Blaschitz
anschließend Eucharistische Anbetung

Sa 06.12. 18:00 St. Ruprecht Vorabendmesse 
für + Johanna Rosic

So 07.12. 08:00 St. Ulrich Hl. Messe f. ++ Verstor-
bene der Fam. Petschnig und Broman
09:00 M. Landskron Pfarrgottesdienst
für + Hannes Mairitsch und++der Fam.

Mo 08.12. 08:00 St. Ulrich Hl. Messe f. + M. Kopainik
09:00 M. Landskron für +Johann Huber
musik.Gestaltung: Singgemeinschaft 
Landskron

Di  9.12. 06:00 M. Landskron Rorate f.+Maria Kristof
anschließend Frühstück im Pfarrsaal

Mi 10.12. 18:00 St. Ruprecht Hl. Messe
Do 11.12. 08:00 M. Landskron Hl. Messe 

für ++ Eltern und + Josef Blaschitz
19:00 Bibelrunde zur 
Geheimen Offenbarung 

Fr 12.12. 18:00 M. Landskron Hl. Messe 
für ++ Franz und Hannes Zlamy

Sa 13.12. 16:00 Adventnachtmittag für alle 
Erstkommunionkinder
18:00 St. Ruprecht Vorabendmesse 
für ++ und Gisela und Simon Sulle

So 14.12. 08:00 St. Ulrich Hl. Messe 
für + Hermine und Peter Spitzer 
09:00 M. Landskron Pfarrgottesdienst
für + Karl Dangl, Treffen der Sterinsinger

Mo 15.12. 14:00 Adventnachmittag der Senioren
18:00 St. Ulrich Hl. Messe 

1. Adventsonntag
Beginn des Kirchenjahres

2. Adventsonntag

Hochfest der ohne Erbsünde empfangenen Jung-
frau Maria

3. Adventsonntag

Di 16.12. 06:00 M. Landskron Rorate 
für ++ Mattias und Elisabeth Gfrerer
anschließend Frühstück im Pfarrsaal
10:00 Weihnachtsgottesdienst der VS7

Mi 17.12. 08:00 Weihnachstgottesdienst der 
NMS Landskron
10:00 Weihnachtsgottesdienst der VS8
18:00 St. Ruprecht Hl. Messe 

Do 18.12. 08:00 M. Landskron Hl. Messe 
für Anliegen der Familie
19:00 Adventkonzert der NMS

Fr 19.12. 16:00 Weihnachtsgottesdienst 
des Pfarrkindergartens 
18:00 M. Landskron Hl. Messe 

Sa 20.12. 18:00 St. Ruprecht Vorabendmesse 
So 21.12. 08:00 St. Ulrich Hl. Messe 

09:00 M. Landskron Pfarrgottesdienst
für + Maria Kuchling 
16:00 Lobpreis, Hl. Messe

Mo 22.12. 17:00 St. Ulrich Hl. Messe
Di 23.12. 06:00 M. Landskron Rorate

anschließend Frühstück im Pfarrsaal
Mi 24.12. Heiliger Abend

Das Bethlehemlicht kann vor der Pfarrkirche und 
vor dem Friedhof St. Ruprecht ab 9:40 geholt werden

16:00 M. Weihnachtsmusical f.Kinder
18:00 Gratschach Einstimmung
in den Hl. Abend
22:00 M. Landskron Christmette
22:00 St. Michael weihn. Gottesdienst
23:30 St. Ulrich Christmette f. +M. Kopainik

Do 25.12. 09:00 M. Landskron Festgottesdienst 
für + Hans Fillafer und + Johann Steiner
11:00 St. Ruprecht Hl. Messe

Fr 26.12. Fest des Hl. Stephanus
08:00 St. Ulrich Hl. Messe 
für ++ Rosina und Christian Spitzer
09:00 M. Landskron Hl. Messe f.+St.Kanz-

musikalische Gestaltung Sängerrunde St. Michael
Treffen der Sternsinger
11:00 Gratschach Pferdesegnung

Sa 27.12. 18:00 St. Ruprecht Vorabendmesse 
So 28.12. 08:00 St. Ulrich Hl. Messe

09:00 M. Landskron Pfarrgottesdienst 
Mo 29.12. 18:00 St. Ulrich Hl. Messe 
Di 30.12. 18:00 M. Landskron Hl. Messe
Mi 31.12. 18:00 M. Landskron Jahresschlussmesse

für die Pfarrgemeinde zum Dank 

3. Adventsonntag

Hochfest der Geburt Jesu Christi

Fest der Heiligen Familie

Neujahr-Hochfest der Gottesmutter Maria



PFARRMOSAIK TERMINE

Liebe Seniorinnen und Senioren
Am Montag, den 15. Dezember von
14h bis 16h wollen wir gemeinsam
einen besinnlichen ADVENTNach-
mittag bei Kaffee und Kuchen im
Pfarrsaal Maria Landskron verbringen.
Sie sind dazu herzlich eingeladen!

ViDeo - Villacher Gespräche über Gott und die
Welt

Jesus in unserer Gesellschaft. Warum ich (nicht)
glaube. Veranstaltungsort: Pfarrsaal Villach-St. Mar-
tin, 9500 Villach Kirchensteig 2 
11.12.2014 von 19:30 – 23:00
Referent: MMag. Herbert Burgstaller, Dechant Vil-
lach-Stadt

Gemeinsame Aktion der Evangelischen und der Ka-
tholischen Kirche in St. Ruprecht im Rahmen der
Weltgebetswoche um Einheit der Christen
Am Mittwoch, 21.01.2015 treffen wir uns um 18:30
(nach der Hl. Messe) in der Katholischen Kirche und
„wandern“ nach einem kurzen Gebet zur Evangeli-
schen Kirche, wo wir den Abend beschließen. Bitte,
halten Sie sich dafür 1 Stunde frei!

Landskroner Friedenslichtlauf
Wann: Hl. Abend 8:30 Uhr
Treffpunkt und Start:
Villach Hauptbahnhof
Ziel des Laufes: Pfarrkirche 
M. Landskron, Ankunft ca. 9:40 Uhr
Koordination: Ing. Hannes Nowak

Rund um das Fest
der Hl. Elisabeth fei-
ern unsere Senioren
immer eine Hl.
Messe und haben
Gelegenheit, das
Sakrament der
Krankensalbung zu
empfangen. Dieses
ist ja nicht – wie sehr
lange genannt „die letzte Ölung“ – sondern dient zur
Stärkung in Krankheit und im Alter. Beim Senioren-
treff am 10.11. gab es dieses Mal dazu Gelegenheit.
Der Ausklang war wie immer gemütlich bei Kaffee
und Kuchen.
Kinderkirche
Was es mit der Hundehütte auf sich hat…
erfuhren die Kinder – und dann alle in der Kirche – in
Maria Landskron! „Zeit für Ruhe, Zeit für Stille“ diese
Kostbarkeiten schenkten wir uns. Jesus räumte im
Tempel (Sonn-
tagSevange-
lium) alles weg,
was den Zu-
gang zu Gott
hindert und
genau das war
auch unser An-
liegen: Still
werden, Gott in
mir zu Wort kommen lassen, seine Nähe erahnen.
Wir Erwachsenen  können von den Kindern lernen…
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Hl. Martin
Endlich war es wieder soweit und der Pfarrkindergar-
ten lud zum Fest des Hl. Martin. Mit viel Begeisterung
sangen die Kinder ihre
Lieder und überrasch-
ten mit einem Lichter-
tanz. Trotz des
schlechten Wetters
konnte der Umzug mit
den Laternen stattfin-
den. Ein bewegender
Anblick, wenn die Familien mit ihren Lichtern Land-
skron erhellen. Ein herzliches Dankeschön allen El-
tern und Verwandten, die uns mit leckeren
Köstlichkeiten versorgten.


